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ALLES IM BEREICHgrünen

Großes Bild: DOCK11-Geschäftsführer Patrick Delsing demonstriert einen einfachen

Greenscreen-Aufbau. Kleines Bild: Auch mit wenig Equipment ist ein guter Key möglich

Text & Fotos: Timo Landsiedel

„It’s not easy being green”, sang einst Kermit, der Frosch. Patrick Delsing kann
vom Umgang mit dieser Farbe auch ein Lied singen. Für seine Postproduktionsfirma
DOCK11 baute er ein großes Greenscreen-Studio auf. In zoom erklärt er die Tücken
der Beleuchtung fürs Keying.
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In der Postproduktion ärgert man sich häufiger mit grünen oder

blauen Flächen herum: Meist sollen sie verschwinden und durch

etwas anderes ersetzt werden. Klingt einfach, und wenn beim Dreh

alles richtig gemacht wurde, ist es das auch. Oft aber weiß man am

Set nicht, was für das Keying in der Nachbearbeitung eigentlich wich-

tig wäre. Das kostet später Zeit und Geld. „Es gibt nicht Schlimme-

res am Set als den Satz ‚Das fixen wir in der Post!‘“, scherzt Patrick

Delsing. Er weiß, wovon er spricht, denn er kennt beide Seiten. Nach

einer Mediengestalterausbildung arbeitete er einige Jahre als Digital

Artist in Hamburg und NewYork. 2003 gründete er mit seinem Kol-

legen Manu Lübke die Postproduktionsfirma DOCK11. Ihr erstes

Domizil war ein großes Loft imHamburger Stadtteil Hammerbrook.

Vom Platz inspiriert, kam irgendwann die Idee auf, sich eine eigene

Greenscreen zu bauen,„just for fun“.Was folgte, war eineMenge Ent-

wicklungsarbeit. Wie bekommt man eine Hohlkehle in einen L-för-

migen Raum?Welche Farbe eignet sich am besten zum Keyen?Wel-

che Lampen sollten sie einsetzen?

Know-how und Pipeline
Nach einer Phase des Ausprobierens kamen immer mehr Kunden,

die den als Spaßprojekt begonnenen 40-m2-Grünraum buchten.

Auch die Kollegen der Formatentwicklungsfirma Riesenbuhei, die

MTV GameOne und RedBull Play produzieren. Mit der Produk-

tionsfirma entspann sich schließlich eine Kooperation, auf deren

Grundlage DOCK11Anfang des Jahres in den zentral gelegenenMe-

dienbunker am Hamburger Heiligengeistfeld umzog. Hier gibt es

jetzt eine komplette 3D-Abteilungmit Autodesk Softimage. ImCom-

positing kommenAfter Effects undNuke zum Einsatz.Die drei festen

Mitarbeiter können je nach Bedarf um weitere 15 Freelancer aufge-

stockt werden. Je nachdem, welchen Projektschwerpunkt der Kunde

braucht.

Das große Greenscreen-Studio ist fertig ausgestattet und wird so-

wohl als reinesMietstudio oder als komplette Dienstleistung inhouse

angeboten. Dazu kann dann auch die Postproduktion gehören.

Durch Motion Tracking, Capturing und Keying haben Patrick Del-

sing und sein Team ihre Aufgaben noch erweitert. Mittlerweile bu-

chen Kunden schon bewusst die gesamte Leistung, um die nahtlose

Pipeline zur Nachbearbeitung zu nutzen. So können die Keyingbil-

der gleich auf ihre Qualität gecheckt werden. „Der Kunde hat damit

die Gewährleistung, dass das im

Studio produzierte Material auch

tatsächlich eingesetzt werden kann“,

erklärt Geschäftsführer Delsing.

Wichtig sind Tests, welche Ka-

meraauflösung gut funktioniert.

Für das Keying wird eine Farbauflö-

sung von 4:2:2 oder höher empfoh-

len. Alles darunter besitzt zu wenig

Farbtiefe, um genügend Details einzufangen. In dieser Hinsicht steht

Delsing dem Trend, auf den flexiblen, HD-fähigen Fotokameras zu

drehen, skeptisch gegenüber: „Das Material, was eine DSLR auf-

zeichnet, ist 4:2:0, das reicht nicht aus. Diese „0“ heißt, es ist zu wenig

Qualität vorhanden.“ Das Problem ist, dass heutzutage fast keine

erschwingliche Kamera intern 4:2:2 aufzeichnet, nicht einmal die im-

merhin rund 14.000 Euro teure Sony PMW-F3. Im Studio benutzt

das DOCK11-Team deshalb als Standard die Panasonic HVX-200.

Die kann diese Farbtiefe auf deren P2-Karten verarbeiten. Damit

geht zwar die Möglichkeit verloren, Tiefenschärfe zu erzeugen, doch

das ist laut Delsing jedoch in der Greenscreen von minimalem In-

teresse: „Warum sollte das Grün unscharf sein? Es wird eh rausge-

keyt.“ Schärfestaffelung von Personen lässt sich auch nach separater

Aufzeichnung der Schauspieler in der Postproduktion erledigen.

Die Farbe: Chroma Grün
Das aktuelle Studio musste komplett neu geplant werden. Mit

160m2 steht allein dasVierfache an Fläche zurVerfügung.Die grüne

Farbe behielt Delsings Team bei. Rein technisch hätten sie auch Blau

oder jede andere Farbe nehmen können. Delsing erläutert, warum

man das trotzdem nicht macht: „Viele Farben ergeben Probleme,weil

sie sich aus Tönen zusammen-

setzen, die auch im Hautton

vorkommen.“ Dann wird der

Key auf Gesicht und Händen

unsauber. Deshalb setzt man

auf sehr unnatürliche Töne der

Farben Grün und Blau. Beim

Blau muss man schon aufpas-

sen, wenn jemand eine Jeans

trägt. Manche Menschen haben zudem helle blaue Augen, deren

Farbe ebenfalls mit herausgekeyt würde. Grün hat außerdem den

Vorteil, dass die digitalen Sensoren im grünen Bereich viel sensitiver

sind.Das ist besonders wichtig, wenn es um feinteilige Konturen, z.B.

Haare, geht.

Sieben auf einen Streich: Die asymmetrischen Leuchten von Arri schaffen

ein homogenes Licht für die Greenscreen

Grün hat zudem noch den Vorteil,

dass die digitalen

Sensoren im grünen Bereich viel

sensitiver sind.
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